
P A R T E I P R O G R A M M
beschlossen durch die ausserordentliche 
Delegiertenversammlung vom 1. Oktober 2001 in Engi

«Freiheit und 
Verantwortung 

für mündige 
Bürger»

Die FDP des Kantons Glarus ist eine liberale, bür-
gerliche Partei. Sie verfolgt eine eigenständige und
lösungsorientierte Politik.

Die FDP des Kantons Glarus stellt den verantwor-
tungsbewussten Menschen in den Mittelpunkt. Er ist
der Träger von Freiheit und Verantwortung in Ge-
sellschaft, Wirtschaft und Politik.

Die FDP des Kantons Glarus ist folgenden Grund-
werten verpflichtet:

• persönliche Freiheit
• Eigentumsgarantie
• Wirtschaftsfreiheit und eine leistungsfähige Wirt-

schaft
• Selbstverantwortung
• gegenseitige Toleranz und Solidarität

«Der Staat ist 
für den Bürger

da – nicht 
umgekehrt»

Der Kanton Glarus bleibt attraktiv. Die  FDP setzt sich
daher ein für:

• für einen Staat, der sich auf die Kernaufgaben kon-
zentriert und diese effizient löst

• einen ausgeglichenen Staatshaushalt mit notwen-
digen Investitionen

• die Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen
• die Sicherstellung der Grundversorgung
• ein modernes und zahlbares Bildungsangebot
• die gelebte und lebendige Demokratie

Die FDP des Kantons Glarus hat Freude am Poli-
tisieren, an der konstruktiven Auseinandersetzung
und am aktiven Mitgestalten.

Die FDP übernimmt auf allen Ebenen Verantwortung
und stellt Persönlichkeiten für Ämter zum Gemein-
wohl zur Verfügung.

«Unser Kanton
muss steuer-
lich wieder

attraktiv
werden»

Unsere Positionen in Kürze…

Die Standortattraktivität weiter verbessern durch 
konkurrenzfähige Steuern, moderate Gebühren, kur-
ze Bewilligungszeiten, Kundennähe und unseren 
Verhältnissen angepasste Vorschriften.

Mit gezielten Förderungsmassnahmen strukturschwa-
che Kantonsteile unterstützen.

Das entwicklungspolitische Leitbild konsequent um-
setzen und einen ausgewogenen, modernen Bran-
chenmix gezielt fördern.

Zur Erhaltung und Förderung der Gewerbe-, Indus-
trie- und Dienstleistungsbetriebe sowie für den Tou-
rismus und die Landwirtschaft gute Rahmenbedin-
gungen anbieten.

Einen sinnvollen Service Public erhalten und die nöti-
ge Infrastruktur aus- und aufbauen.

Subventionen nach dem Giesskannenprinzip verhin-
dern und das Verursacherprinzip durchsetzen.

Eine vorausschauende Finanzpolitik pflegen und mög-
lichst antizyklisches Verhalten bei den Investitionen
anstreben.

«Bildung –
die Basis für
eine erfolg-

reiche Zukunft»

Ein qualitätsorientiertes Schulangebot im Kanton
fördern und den Zugang zu höheren Ausbildungen
ausserhalb des Kantons sichern.

Effiziente und überschaubare Schulen anstreben
und moderne Anforderungen aufnehmen, wie Früh-
englisch und Informatik.

Nebst den Leistungsschwachen insbesondere die
Begabten speziell fördern und Privat- und Tages-
schulen gute Rahmenbedingungen anbieten.

Erwachsenenbildungsangebote mit Räumen und
Lehrmitteln unterstützen und bedürfnisgerechte
Umschulungen erleichtern.

Jugendaktivitäten (Sport, Kultur usw.) mit neuen
Freiräumen, aber auch mit vorhandenen Strukturen
und Angeboten von Vereinen, fördern.

Private Organisationen für familienergänzende Kin-
derbetreuung im Vorschul- und Schulalter unter-
stützen.

Wirtschaft und Finanzen Bildung und Gesellschaft

www.fdp-gl.ch
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«Was nützt 
das beste

Gesundheits-
wesen, wenn
wir es nicht

mehr bezahlen
können»

«Wir wollen eine
leistungsfähige

Infrastruktur, die
den attraktiven

Wirtschafts-
standort

Glarnerland
vorwärts bringt»

«Liberale,
bürgerliche und 
fortschrittliche
Grundwerte für
ein Glarnerland

mit Perspek-
tiven»

Im Gesundheitswesen die Eigenverantwortung för-
dern und die Zusammenarbeit verbessern, auch über
den Kanton hinaus.

Die Bevölkerung im Bereich Soziales und Gesundheit
gut informieren und unter der Federführung des
Kantons mehr Kundennähe und Transparenz an-
streben.

Die Sozialhilfe für Bedürftige enttabuisieren und die
Leistungen auf das Nötige, statt auf das Wünschbare
beschränken.

Bei Alters- und Pflegeheimen die Kapazitäten kanto-
nal koordinieren und Überkapazitäten abbauen.

Ein gut ausgebautes Strassennetz im Kanton erhal-
ten und so modernisieren und erweitern, dass es
auch künftigen Anforderungen genügt.

Im Öffentlichen Verkehr bedürfnisorientierte, auf die
finanziellen Möglichkeiten abgestimmte Angebote
auf Schiene und Strasse im ganzen Kanton bereit-
stellen.

Strukturveränderungen im Energiebereich aktiv an-
gehen, um Beispiel durch Zusammenschlüsse und
Förderung der sauberen einheimischen Energien wie
Wasserkraft und Holz.

Unserer gestalteten Kulturlandschaft und gesunden
Umwelt Sorge tragen und Energieeffizienz und
Zukunftstechnologien fördern.

Soziales und Gesundheit Verkehr, Energie und Umwelt

Unsere Landsgemeinde und eine bürgernahe Politik
auf allen Stufen erhalten.

Den Rechtsstaat und die Gewaltentrennung erhalten.

Die Aufgabenteilung Kanton – Gemeinden weiterent-
wickeln und die effiziente Aufgabenerfüllung durch
lebensfähige Gemeinden mittels Koordination,
Zusammenarbeit oder Zusammenlegungen fördern.

Die Verwaltung zu einem Dienstleistungsbetrieb für
Bewohner und Wirtschaft unseres Kantons umbauen
und wenn immer möglich das Verursacherprinzip
anwenden.

Durch Zusammenarbeit und Informationsaustausch
zwischen Polizei und Bevölkerung die subjektive
Sicherheit verbessern und die Integration jener
Ausländer/-innen fördern, die auch den entsprechen-
den Integrationswillen zeigen.

Unser Kanton soll offen sein für neue Entwicklungen
und die vertiefte Zusammenarbeit mit anderen
Kantonen, seine Identität aber bewusst pflegen.

Staat und InstitutionenGlarnerinnen und Glarner 
vertrauen der FDP

Mit der stärksten Landratsfraktion, ausgezeichneten
Regierungsräten und Richtern, mit rund 25 Prozent der
Gemeindepräsidenten und Gemeideratsmandate
sowie unzähligen Funktionen in Schulräten und
Sozialbehörden ist die FDP ist bereit  Verantwortung
zu übernehmen.

Die FDP ist die richtungsweisende Kraft unseres Kan-
tons.

Mehr FDP: www.fdp-gl.ch
sekretariat@fdp-gl.ch
praesident@fdp-gl.ch

FDP des Kt. Glarus
Postfach 217
8750 Glarus

Freisinnig demokratische Partei
des Kantons GlarusDas richtige Mass.

Das richtige Mass.
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